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Das proTACT Forschungsprojekt



Forschungskonsortium

• Folkwang Universität der Künste Essen

• Hochschule Mannheim

• D-LABS GmbH

• iSOFT Health GmbH

• VCAT Consulting GmbH

• Pidoco GmbH



Zeitrahmen

• Beginn Juni 2012

• Ende Mai 2014

• Projekt erst zu 2/3 durchgeführt



Aufgabenverteilung

• Forschung zu Methoden und Werkzeugen durch Universitäten

• Umsetzung in Prototyping-Werkzeug durch Pidoco

• Anwendung von Methoden und Werkzeugen durch Projektpartner

• D-LABS

• VCAT

• iSOFT



Anwendungsszenario iSOFT:
Befundaufnahme und -freigabe in der Radiologie



1. Arzt schickt Patient zu Radiologe

• Entsendender Arzt (Referrer) und Patient



2. Patient macht Termin, erscheint bei Radiologe

• Patient



3. Radiologe muss die Untersuchung freigeben

• Radiologe (Arzt mit entsprechender Fachkunde)

• Bedingung: Radiologe muss Möglichkeit haben Patient vorher zu sehen



4. Untersuchung wird durchgeführt

• Patient und Assistent



5. Aufgenommene Bilder werden in Archiv abgelegt



6. Befund wird als Sprachdiktat aufgenommen

• Radiologe



7. Diktat wird als Text abgetippt

• Assistent



8. Befund für Herausgabe freigeben

• Radiologe



9. Patient bringt Befund zu seinem Arzt

• Patient



1. Arzt schickt Patient zu Radiologe

2. Patient macht Termin und erscheint bei Radiologe

3. Radiologe muss die Untersuchung freigeben

4. Untersuchung wird durchgeführt

5. Aufgenommene Bilder werden in Archiv abgelegt

6. Befund wird als Sprachdiktat aufgenommen

7. Diktat wird als Text abgetippt

8. Befund für Herausgabe freigeben

9. Patient bringt Befund zu seinem Arzt



Anforderungen an Prototyping



Simulation eines Prototypen

• Echte Größenverhältnisse lassen “Treffsicherheit” testen

• “eigenes” Endgerät nutzen: iOS Nutzer können kein Android und umgekehrt

• Grenzen des Prototypen vs. Grenzen des Konzepts

• Schnelles Einspielen des Prototypen auf Endgerät erlaubt mehr Iterationen

• Benutzen der nativen Interaktionen des mobilen Endgeräts im Prototyp



Was ist das “sketched” bei Interaktionen?

• Erscheinung

• “sketched” oder schwarz-weiß vs. grafisch ausgestaltet

• Daten

• Lorem Ipsum und Max Mustermann vs. echte Daten

• Funktionalität

• teilweise vs. vollständig

• Interaktivität

• ??? vs. gewünschte Interaktion



Beschreibung von Interaktionen



Interaktionsvokabular
langsam schnell

abgestuft fließend
ungefähr präzise

offenkundig verborgen
behutsam kraftvoll

gleichförmig gegensätzlich
sofort verzögert

getrennt nah
vermittelt direkt
beiläufig gezielt

stabil unbeständig



• Kann sowohl beim Entwerfen 
als auch zur späteren 
Validierung genutzt werden.

Interaktionsprofil



Begreifbare Interaktionen in Pidoco Prototypen



Editieransicht



Gestaltung von Interaktionen - Aktionen



Gestaltung von Interaktionen - Reaktionen



Simulation auf dem Endgerät



Ausprobieren hier am Pidoco Stand!



Get in touch

• Volker Gersabeck

• volker@pidoco.com

• @thinkingUX

• Gratis testen auf https://pidoco.com

• Jetzt 25% auf die erste Rechnung mit WUDBerlin2013 (bis 30.11.2013)


